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LEBENSLAUF 
 

PERSÖNLICHE DATEN 

 

Name   Margot Schenk 

Geburtsdatum  23. Dezember 1964 

 

 

AUSBILDUNG 

 

2010  Studientitelanerkennung an der Universitá degli Studi 

“Gabriele d'Annunzio”  

 (facoltá medicina e chirurgia) 

 

2009  Master 1°: Management und Koordinierung im sanitären Bereich 

 

2004   Matura „Istituto tecnico attività sociale” 

 

1981-1984 Berufskrankenpflegeschule St. Franziskus in Bozen 

 

1978-1981 Lehranstalt für Frauenberufe in Brixen 

 

1970-1978 Pflichtschule 

 

 

BERUFLICHE LAUFBAHN 

 

Leiterin und Referentin an der Schule für Pflegehelfer des Gesundheitsbezirkes Bozen 

seit September 2017 

 

Lehrkoordinatorin und Referentin an der Schule für Pflegehelfer des Gesundheitsbezirkes Bozen 

2000 bis 2017 

 

Referententätigkeit an der Fachschule für Hauswirtschaft und Ernährung „Frankenberg“  

Februar bis Juni 2019 – 44 Stunden, Krankenpflege, im Rahmen der „Weiterbildung für HaushaltshelferInnen“ 

Referententätigkeit an der Fachschule für Hauswirtschaft und Ernährung „Frankenberg“  

 

Mai 2017 – 16 Stunden, Krankenpflege, im Rahmen des Lehrgangs für Anbieterinnen von „Senioren am 

Bauernhof oder bei Gastfamilien im ländlichen Raum“ 

 

Referententätigkeit an der Fachschule für Hauswirtschaft und Ernährung „Frankenberg“  

Februar bis Juni 2016 – 44 Stunden, Krankenpflege, im Rahmen der „Weiterbildung für HaushaltshelferInnen“ 

 



Februar 2019 

Seite 2/2 

Referententätigkeit an der Fachschule für Hauswirtschaft und Ernährung „Frankenberg“ 

Februar bis Juni 2015 - 44 Stunden, Krankenpflege, im Rahmen der „Weiterbildung für HaushaltshelferInnen  

 

Externes Prüfungsmitglied an der Landesfachschule für soziale Berufe „Hannah Arendt“ 

Seit 2010 jährlich 

 

Unterrichtseinheiten an der Claudiana - Landesfachhochschule für Gesundheitsberufe 

2008 bis 2011 – jährlich 10 Unterrichtseinheiten, Krankenpflege 

 

Expertenunterricht an der Lehranstalt für Wirtschaft und Tourismus mit angeschlossener Lehranstalt 

für Soziales „Robert Gasteiner“ 

2002 bis 2005 – jährlich 40 Stunden 

 

Funktionsproben der Pneumologie im Krankenhaus Bozen 

1999 bis 2001 

 

Urologie im Krankenhaus Bozen 

1994 bis 1999 

 

Neurologie im Krankenhaus Bozen 

1985 bis 1988  

 

 

KENNTNISSE UND FÄHIGKEITEN 

 

Sprachkenntnisse 

Deutsch (Muttersprache), Italienisch (Zweisprachigkeitsnachweis B, 2003) 

 

Weiterbildungen 

- verschiedene externe sowie interne Weiterbildungen im Rahmen der ECM-Punkte 

- Weiterbildungen im sanitären sowie im sozialen Bereich 

 

Computer 

2003 - ECDL (Modul 1-7) 

 

Sonstiges 

Führerschein B 


